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See the notice on TED website 69747-2014 - Result
Germany-Bad Homburg vor der Höhe: Hospital beds
OJ S 42/2014 28/02/2014
Contract award notice
Supplies

Directive 2004/18/EC

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Hochtaunus Kliniken gGmbH

: Urseler Straße 33Postal address
: Bad Homburg vor der HöheTown

: 61348Postal code
: GermanyCountry

: Sekretariat der GeschäftsleitungContact person
: Frau HendrichFor the attention of

 E-mail: sekretariat.gf1@hochtaunus-kliniken.de
: +49 6172142111Telephone

: +49 6172142007Fax
Internet address(es):
General address of the contracting authority: http://www.hochtaunus-kliniken.de

Type of the contracting authority
Other: Kommunale gGmbH

Main activity
Health

Contract award on behalf of other contracting authorities
The contracting authority is purchasing on behalf of other contracting authorities: no

Section II: Object of the contract

Description

Title
Lieferung von 450 elektromotorischen Klinikbetten incl. Zubehör für die Kliniken der 
Hochtaunus-Kliniken gGmbH in Bad Homburg und Usingen.

Type of contract and place of performance or delivery
Supplies
Main site or place of performance: Bad Homburg vor der Höhe.
NUTS code DE718 Hochtaunuskreis

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system (DPS)

Short description of the contract or purchase(s)
Die Hochtaunus-Kliniken gGmbH betreibt Krankenhäuser an den Standorten Bad Homburg 
und Usingen. Mit momentan 495 Betten ist die Hochtaunus-Kliniken gGmbH als Akutklinik der 
Versorgungsstufe III (Schwerpunktversorgung) für die akutmedizinische Versorgung im 
Hochtaunuskreis zuständig und zugleich Lehrkrankenhaus der Johann-Wolfgang-Goethe-

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/69747-2014
mailto:sekretariat.gf1@hochtaunus-kliniken.de?subject=TED
http://www.hochtaunus-kliniken.de
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Universität Frankfurt am Main. Zur Verbesserung des medizinischen Angebots im 
Hochtaunuskreis sowie zur Schaffung adäquater und moderner Räumlichkeiten und 
Infrastrukturbedingungen werden für die Hochtaunus-Kliniken gGmbH neue und 
zukunftsweisende Kliniken in Usingen und Bad Homburg mit insgesamt 574 Betten gebaut, 
die Ende 2013 fertiggestellt sein sollen. Die Hochtaunus-Kliniken sind zu 100 % im Eigentum 
des Hochtaunus-Kreises, behandeln ca. 23 000 Patienten stationär und über 40 000 Patienten 
ambulant per anno.
Die Hochtaunus-Kliniken gGmbH hält zudem 51 % der Anteile an der MVZ-Taunus GmbH. Die 
Hochtaunus-Kliniken erfüllen am Standort Bad Homburg schon heute die Kriterien für ein 
Krankenhaus der Maximalversorgung und sind dabei, die Spezialisierungen weiter 
auszubauen.
Gegenstand der beabsichtigten Vergabe ist die Lieferung von 450 elektromotorischen 
Klinikbetten incl. Zubehör für die Kliniken der Hochtaunus-Kliniken gGmbH in Bad Homburg 
und Usingen. Zu dem Lieferauftrag gehören auch weitere Leistungen, wie die Lieferung und 
Installation, die sicherheitstechnische Abnahme, die Einweisung des Personals und (optional) 
die Wartung.

CPV code(s)
33192120 Hospital beds

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Total value of the contract/lot

Total value of the contract/lot

Section IV: Procedure

Type of procedure

Type of procedure
Open

Award criteria

Award criteria
The most economically advantageous tender in terms of
1. Preis.  50Weighting
2. Umfang der Zusatzausstattung.  30Weighting
3. Bedienungsfreundlichkeit/Nutzerakzeptanz.  20Weighting

Information about electronic auction
An electronic auction has been used: no

Administrative information

File reference number attributed by the contracting authority
HTK-Klinikbetten-1

Previous publication concerning this procedure
Contract notice
Notice number in the OJ S:   26.9.20132013/S 187-322313 of

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/322313-2013
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Section V: Award of contract

Date of conclusion of the contract
6.1.2014

Information about tenders
Number of tenders received: 5

Name and address of the contractor
Official name: wissner-bosserhoff GmbH

: Wickede (Ruhr)Town
: 58739Postal code

: GermanyCountry

Information on value of the contract/lot

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt

: Wilhelminenstraße 1-3Postal address
: DarmstadtTown

: 64283Postal code
: GermanyCountry

: +49 6151126601Telephone
: +49 6151125816Fax

: Internet address http://www.rp-darmstadt.hessen.de
Body responsible for mediation procedures
Official name: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt

: Wilhelminenstraße 1-3Postal address
: DarmstadtTown

: 64283Postal code
: GermanyCountry

: +49 6151126601Telephone
: +49 6151125816Fax

: Internet address http://www.rp-darmstadt.hessen.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: Vorschriften über die Einlegung von 
Rechtsbehelfen finden sich in §§ 102 ff. GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen). 
Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer 
gemäß §§ 107 ff. GWB wird hingewiesen, namentlich auf die Regelung des § 107 Abs. 3 
GWB, die folgenden Wortlaut hat:

http://www.rp-darmstadt.hessen.de
http://www.rp-darmstadt.hessen.de
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„(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1. der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Angebotsabgabe 
oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 
101b Abs. 1 Nr. 2. § 101a Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt“.
Der Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich 
zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 108 GWB).

Service from which information about the review procedure may be obtained

Date of dispatch of this notice
26.2.2014


